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Südwestlich Ankershagen im Wald am Weg zur Havelquelle befindet sich ein temporäres Kleingewässer. 2011 herrschte ein sehr hoher 
Wasserstand. Die starke Beschattung lässt kaum Vegetation zu. Auf den etwas erhöhten Schlamminseln gedeihen eutraphente Arten wie 
Springkraut, Brennessel und Wurmfarn. 
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Impatiens parviflora Aegopodium podagraria Urtica dioica Dryopteris filix-mas


